
BEGRÜNDUNG 
nach § 9 Abs. 8 BauGB siehe Anlage 

ZEICHENERKLÄRUNG 
für die planliehen Festsetzungen 
Im übrigen sind die Festsetzungen des bis-
herigen Bebauungsplanes "Holzheimer Straße BA I" 
weiterhin gültig 

Beispiel für die Nutzungsschablone: 

Art der Nutzung, 
hier: Reines Wohngebiet 

Grundflächenzahl (GRZ), 
hier 0,4 

0 
WR 1 

Bauweise, 
hier: Offene Bauweise 

Bautyp-Nr., hier Nr. 1 

Geschoßflächenzahl (GFZ), 
hier 0,8 

Maximale Zahl 
der Wohneinheiten, hier: 2 

0,4 0,8 

2 II Zahl der Vollgeschosse {hier: 2) 
als Höchstgrenze 

----
D 

Baulinie 

Baugrenze 

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs der 
Bebauungsplanänderung 

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen 

II Zwei Geschosse als Höchstmaß zulässig 

St Stellplätze 

GA Garagen 

Offentliehe Verkeh rsfläehen: 

Straßenbegrenzungslinien 
1.0_ 

;!, Fußweg I Mehrzweckstreifen 

D 

Straßenbegleitgrün 

Grü nfläehen: 

Hecke, erhalten 

Anzupflanzende Baumarten 

Acer campestre 'Eisrijk' - Feld-Ahorn 
Hochstamm, 3 x v, 18720 cm 

~· '-.J . :· ./"'- •• 

4. A*f~,:91t'fi!_~s ' ..._ . . ZEICHENERKLÄRUNG 
Bebauungsplan "Holzheimer Straße BAI", Ausschnitt M 1/1000 

für die planliehen Hinweise . _:.-_;~~~ · .. "-· ... . ·. ~~·: ·z::~~-··ti~ 
Im übrigen gelten die Hinweise des bishen~n .. \~ :r- 6~~ , .. ~".·:' · ""'· 

Bebauungsplanes "Holzheimer Straße BI\ 1"·.~);(·/~)~:~~3< ··· ~ "-', 
R~elbeispiel M = 1 : 5~0 ·"">X; · · .. 0-7)\. ) 
D1e 1n den Regelquerschnitten genannten r·--r- -A. ~R:-~! 
Maße und gestalterischen Aussagen sind - .... --.:,i , t 
Bestandteil der Festsetzungen 1 t _ .... ,.._.,,,,.J 

,- -
Gebäudetyp 1) Max. zulässig 2 Vollgeschos­
se in der Form von Erd- und Untergeschoß 

Kniestock: max. 25 cm 
Dachform: Satteldach 
Dachneigung: 38° - 43° 
Wandhöhe 
talseitig: max. 6,50 m 
bergseitig: max. 4,0 m 
wandhöhe Nebengebäude: 
im Mittel 3,00 m 

1. Wandhöhen 
Die Wandhöhen sind in den Regelbeispielen 
festgelegt und werden vom natürlichen 
Gelände bis zum Schnittpunkt der Wand mit 
der Dachhaut gemessen. 

2. Kniestock 
Die Kniestockhöhe wird von der Oberkante der 
Rohdecke bis zur Unterkante der Pfette 
gemessen. 
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5. Bebauungsplanänderung "Holzheimer Straße BA 1", M 1/1000 
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Maßstab 
Bebauungs-/Grünordnungsplan 1 : 1 000 
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Vorgeschlagene Grundstücksgrenze 
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Verfahrensvermerke: 

für die Änderung des Bebauungsplanes "Holzheimer Straße BA I -
5. Änderung" des Marktes Kalimünz 

Kallmünz, den 16.06.2004 

3. Auslegung nach§ 4 Abs. 1 S. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauG B 
Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes i.d.F. vom 12.06.2004 wurde vom Markt­
gemeinderat Kalimünz in seiner Sitzung am 19.05.2004 gebilligt und gemäß§ 4 Abs. 1 S. 2 
BauGB in der Zeit vom 15.10.2004 bis 19.11.2004 öffentlich ausgelegt. Dies wurde am 
08.10.2004 ortsüblich bekanntgema~ht und darauf hingewiesen, dass Bedenken und Anre ;....::_v_~/?-4 
gungen während der Ausgelgungszett vorgebracht werden können. ,; ö-=-~~ 

Kallmünz, den 08.10.2004 . ····· ........ ~;~jJ 
1. ürgermeister 

4. SATZUNGSBESCHLUSS v 
Der Marktgemeinderat Kallmünz hat mit Besch.luß vom 24.11.2004 den Bebauungsplan i.d.F. ; ~ 

J / ·' ~ ~-~ 
vom 12.06.2004 gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. ~ ~}'f::;~<J~. 

~ l '.~i ~ 
K 11 . d 24 11 2004 \.. ,. ''()-'~/ ~ a münz, en . . ............... ~. ..... ................. +;::: r...~v.~ 

1 B. . '" !l,\. . gennetster 

5. INKRAFTTRETEN.. ~ 
Der Beschluss über die Anderung des Bebauungsplanes wurde am 08.12.2004 gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit 
diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz, Zirn 
09 zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft 
gegeben. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Kallmünz, den 07.12.2004 
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:a e b ~ :J. '.! 11 ~ ~ v ~ r ~ c h r i f t 2 r. 

·I Vut Z U n ..... - r• • r •• , ·J ~;·.<.J~-v. ,..---, Dia Bu~iG~ht•) t: ~ sin;l ''l{;:!ine;~ ::lohn t:;~bii:!t " im Sin!'lc des·~ 3. 
11 :\llccr.:el.ne!:i :"i :.ht1 ,;t·.:.>iet" j~. Sinr.e dt!s § ·l, ":.i isc.r..gebie~" 
ir.: Sinne .Jes § ;~ :i~r Bn.unutzunJsverord.r.:.mg vorr. 15. September 1977 
(BG3L. :::. ::. 1763) i.n cffener Eu.t~ ·.:;cise. Die iu:. BebauLm~.s~lan . 
festgelegte Z~hl Jer Voll~eschcJse ist zwin~end. Das zulössige· 
~aß jer haul~chen Nut zu~g wird durch Jie Be~re~zun€ Jer ~ber- ·· · - · 
baub.J.r~~n Flüch:m in VerbinJu.n,s si t Jer zuH.:.~;si gen Ge~c :-.~.c sszu.hl 
besti~~t. Soweit f~r Jie eing~plantdn Garagenstundort~ nach 
~t~ fe st6ele~ten Baugrenzen unmittelb~rer Grenzanbau vor~es~hen 
ist, ·:;ird ~t~rtäß § 22 Abs. 4 Bau NVO hierfür ein Grenzanbnure:..:l!~ 
f ~; s tr;·? setzt. 

··) ~'-'uo+ : ".> hi' ; u . ; "' • - • •• ~ "'t ..... u .... .....". _ " -

Die iffi B~bauun~splan festgesetzten Firstrichtunben und Geschoß- : 
zahlen sind bindend.- Das ~indestverhältnis: Ltinge zpr Breite . 
so 11 :J.llgemein 5 : 4 betragen.- Anbauten und· Aus 'oa!l ten sind. z:.i- •·· . 
liissi~;, wenn sie der Gesamt.forr.: des Haupt5e bäudes ein- und unter~ _ 
geordnet sind (höchst . 1/4 der Länge bzw. Br.eite des Hauptgepäu-· · · 
des). Sockelhöhen zulässig bis zu 50 ·cm; - D~chdeckung gemä13 R~- ,. 
gelbeispiel ( sh. Plan), in den Straßenzügen einheitlich.- Dach- ... J 
überstänJe an Traufdn zul~ss~g bis zu 30 cm, em OrtGang bis zu -
10 cm. 

J-
3. Nebengebäude, Garagen: ·~ 

- ' I 

Zugelassen sind geme...,~erte Nebengebäude an ::!en im Bebauungsplan ~--. 
f~stgesetzten Stellen n:i t Pu.tzar.t und Farben wie Haupte;ebäude ; .. .. ~ 
Dachfor::; :>achneigun~ l.!nd :>acheindeckung gemäß Reg~lbeispiel •. - ·.t; 
Wo Neb.:ngebäud.e als Garagen nach den Festsetzungen· im Bebauung_s:;;.­
pl~n ~n der Grundstücksgrenze errfchte~ werden dürfen, sind sfe -
auch an der Grundstücksc;renze zu errichten. Bei der-· Erri~tung 
von DappelnebengebäuJen (Garagen) an gemeinsaa:.l:!r Nachbargrenz~ %. 
hat sich der Nach'baucnde in Bezug auf die Bauhöhe, Dachneigung . · . ._ 
und Dachdeckung etc. bereits an dieser Grenz~ bestehenden Neben~ ); 
gabäude anzuc:;leichen. Treten Garagen aufgrund der Geländeverhältnisse 
talsei ts zwe igescho ssig in ErscheiJ:)u n g, so ist die Talseite ''dieser Ga ragen 
sorgfältig einzugrünen . ~ 

Einfriedungen : . . . . .;;." ~ 
Zulässig sind an der Straßenseite Einfriedungen aus Holz, höch..,. ~-~· 
stens 1,0 m hoch, einschließlich Sockel, wobei· Jie So9ke~höhe~ 
nicht rr.ehr als 1/4 der Gesamthöhe betragen darf. Zäu~ vo-r ! 
den Säulen durchgehend angebra~ht sein. Anszriche, die der Natur-: 
farbe des Zaun~aterials nicht ents~rechen, sind nicht ~ulässig~ · _ ~ 
An·den seitlichen und rUckwertigen Grund:3tücksG.renzen'ist außeri"e!f 
eine Einfriedung .als I'tiaschendrahtzaun in 3rauer o.ier grüner Farbe 
statthaft. - ~ 

5. Tarassen: 
Zulässig sind Tern~sierungen, wenn die Böschungen 
Gelände eingefüet werden, sowie Trockenffiauern bis 
Bepflanzung. 

.. 

dea: natUrliqhe,.n 
60 cru Höbe ml.t-· . 

.. f 



6. ?-": pflnnzun,:::: 
Die VorBärten sind als Ziere~rten anzule~en. 

7. Freileitunßen: -
Freileitungen mit Ausnahme von EochspannuncGle~tun6en - ~ini . 
nur zullissig iffi rtickwertigen Teil der Grundstücke. Dachstän . l~r ·~ 
s ir.:.i 1 scweit möglich, auf der, der Stra!3e ab~e\·; undt~:l J :. c!:f.!..ä~ :.e 
:;:.: errichten . 

'-3 . Ab.st ·1ndsf 1 ächen: ''-·-----
Die Abstandsflächen - beme~Gen nach der - Baye~. BO -haben bei 
erdJeschossigen Gebäu:ien vnd bei Gehätld~.r. :ii t :Srd~e ~; cb:;;;, u.nc.i 
ein~m Oberge ~choß w.indestens 4 , 00 m zu bet=a~en, ooweit 3ich 
~icht a~s jer Festlegun& d~r Beugrenzen größere AbstänJ e ergeben. 



Satzung 

über den Bebauungsplan "Holzbeimer Straße BA I" - 5. Änderung des 
Marktes Kallmünz, Landkreis Regensburg 

Der Markt Kalimünz erlässt auf Grund der §§ 2 Abs. 1, 9 und 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) i.d.F. vom 27.08.1997 (BGBl I S. 2141), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17.12.1997 (BGBl I S. 3108) i.V.m. Art. 91 der Bayer. Bauordnung (BayBO) i.d.F. vom 
04.08.1997 (GVBl S. 433, berichtigt 1998 S. 270), zuletzt geändert mit Gesetz vom 
27.12.1999 (GVBl S. 532) i.V.m. Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) i.d.F. der Bekaknntmachung vom 26.10.1982 (Bayer. RS 2020-1-1-1) folgende 
Satzung über die 5. Änderung des Bebauungsplanes "Holzheimer Straße BA 1". 

§1 

Der Bebauungsplan "Holzheimer Straße BA I- 4. Änaderung" i.d.F. vom 10.05.2000, 
geändert am 12.07.2000, wird geändert. 

§2 

Der Änderungsbereich umfasst den rechtswirksamen Bebauungsplan "Holzheimer 
~ Straße BA I- 4. Änderung" mit den Parzellen 65, 66 und 67. 

§3 
.. ./ 

Der Bebauungsplan "Holzheimer Straße BA I - 5. Anderung" i.d.F. vom 12.06.2004 des 
Architekturbüros Dieter Drexl, Regensburg, mit Zeichenerklärung und Bauvorschriften 
sind Bestandteil dieser Satzung nebst Begründung. 

§4 

Die Satzung tritt mit der Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
in Kraft. 

Kallmünz, 30.11.2004 

(Bauer) 
1. Bürgermeister 



Bekanntmachung 

über den Bebauungsplan 
"Holzheimer Straße BA I- 5. Änderung" 

des Marktes Kallmünz, Landkreis Regensburg 

Der Marktgemeinderat Kalimünz hat in seiner Sitzung am 24.11.2004 den Bebau­
ungsplan ,,Holzheimer Straße BA I - 5. Änderung" i.d.F.v. 12.06.2004 des Ingenieur­
büros Drexl, Regensburg, für das Gebiet bestehend aus den Grundstücken Fl.Nr. 771 
teilweise, 772 und 366/3 der Gemarkung KaUmünz betreffend die Parzellen 65 - 67 
des Bebauungsplanes "Holzheimer Straße BA I - 4. Änderung" mit Planzeichnung, 
Zeichenerklärung und Bauvorschriften nebst Begründung als Satzung beschlossen. 

Der Bebauungsplan liegt während der allgemeinen Dienststunden in der Geschäfts­
stelle der Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz, Keltenweg 1, 93183 Kallmünz, Zim­
mer 09, zur Einsicht für jedermann öffentlich auf. Über den Inhalt des Bebauungs­
planes wird auf V erlangen Auskunft erteilt. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) tritt der Bebauungsplan mit sei­
ner Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweis: 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften des BauGB bei Zustande kommen eines Bebauungsplanes 
unbeachtlich, wenn sie im Falle einer Verletzung des in § 214 Abs. 1 Satz 1 und 2 
BauGB bezeichneten Verfahren- und Formvorschriften nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind oder im Falle von Abwägungsmängeln nicht innerhalb 
von 7 Jahren seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel 
begründen soll, ist darzulegen (§ 215 BauGB). 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Kallmünz, den 30.11.2004 

auer 
1. Bürgermeister 

Angeschlagen am: 
Ab~enomrnen am: 

08.12.2004 / 
27.12.2004 




